
Junioren-Bundesliga Nord: Essen - Dort-
mund 8:4, Ratingen - Bad Nauheim 2:4, Bre-
merhaven - Dortmund 9:3, Bremerhaven - EJ
Kassel 5:4.
1. Essen 16 107:35 42
2. Ratingen 16 73:57 27
3. Bad Nauheim 15 60:61 27
4. EJ Kassel 16 60:62 23
5. Bremerhaven 15 46:84 16
6. Dortmund 14 39:86 3

Schüler Bundesliga: Crimmitschau - EJ Kas-
sel 1:7, Frankfurt - Dresden 7:2, Crimmit-
schau - EJ Kassel 2:3, Frankfurt - Dresden 3:2,
Hannover - Bad Nauheim 5:3.
1. Frankfurt 15 122:26 45
2. EJ Kassel 20 109:81 36
3. Dresden 16 86:61 29
4. Berlin 17 62:77 25
5. Crimmitschau 17 65:67 23
6. Hamburg 15 40:46 19
7. Hannover 19 68:112 14
8. Bad Nauheim 17 31:113 13

Jugend-Liga: Lippe-Hamm - Duisburg 2:8,
Duisburg - Dinslaken 7:5, Königsborn - Trois-
dorf 1:8, Dinslaken - EJ Kassel 3:1.
1. Troisdorf 11 90:32 30
2. Neuss 12 108:39 27
3. EJ Kassel 10 74:23 21
4. Dinslaken 11 43:49 12
5. Duisburg 12 56:77 12
6. Königsborn 10 45:84 6
7. Lippe-Hamm 10 19:131 0

Knaben-Liga: Wiehl - EJ Kassel 5:8, Düssel-
dorf - Troisdorf 5:2.
1. Bad Nauheim 10 82:35 27
2. Krefeld 9 66:27 21
3. EJ Kassel 10 77:39 18
4. Düsseldorf 10 51:41 15
5. Iserlohn 8 53:36 12
6. Ratingen 10 32:65 9
7. Troisdorf 11 29:77 9
8. Wiehl 10 15:85 0

Eishockey

Gästespieler Ulrich Pie-
chaczek, der fantastische 888
Holz auf die Bahnen zauberte.
Die ohne Gunther Pick ange-
tretene KSG hielt mit Hans-Ge-
org Lichte (845), Axel Leithäu-
ser (840), Stefan Knierim (822)
und Karl Heller (804) zwar gut
dagegen, konnte jedoch beim
2:1/47:31 den Punktverlust
nicht verhindern.

Doch die Kasseler profitier-
ten von der gleichzeitigen 0:3-
Niederlage von Verfolger
Ronshausen in Allendorf/Lum-
da und haben nun alle Chan-
cen, die Aufstiegssensation
perfekt zu machen. (fb)

KASSEL. Obwohl die Schere-
bahn-Kegler der KSG Kassel
am drittletzten Spieltag der
Hessenliga-Saison auf eigenen
Bahnen einen Punkt gegen die
KSG Hinterland einbüßten,
haben sie nun im anstehen-
den Spitzenspiel gegen Bosse-
rode einen Matchball und
können mit einem 3:0-Erfolg
den Aufstieg in die zweite
Bundesliga perfekt machen.

Wie erwartet bewiesen die
Gäste aus dem Hinterland
westlich von Marburg einmal
mehr, dass sie in der Bowling-
und Kegelarena stets gut zu-
recht kommen. Allen voran

Matchball für die KSG
Kegeln: Kasseler Hessenligist nach 2:1 gegen KSG Hinterland vor Zweitliga-Aufstieg

Bester KSG-Kegler: Hans-Georg Lichte. Archivfoto: Fischer

BAUNATAL. In der Kegel-Hes-
senliga hielt der KSV Baunatal
in einem Spiel mit wenig Hö-
hepunkten die Damen aus
Großen-Linden problemlos in
Schach und gewann sicher mit
3:0/51:27 Punkten. Brigitte
Krug wurde mit 742 Holz Ta-
gesbeste, ihr folgten Uta Böth
(727), Manuela Brombach
(726), und Nelli Reil (708).

Weniger Glück hatte der
Club 69 Kassel, der gegen den
KSC Heuchelheim beim 2:1/
47:31 einen Zähler abgab. Ni-
cole Büchling-Siemers (808),
Annette Mandelik (788), Jutta
Büchling (783) und Silke Sie-
bert (774) dominierten das Ge-
schehen nach Belieben. Doch
hinzu kamen mit 715 und 664
Holz zwei angreifbare Ergeb-
nisse, die den Gästen den
Punktgewinn ermöglichten.

Im Titelrennen hat Heu-
chelheim nun drei Pluspunk-
te, der Club 69 zwei und der
KSV Baunatal einen Zähler.
(fb)

Baunatal
zuhause
souverän
Problemloser Erfolg
für KSV-Keglerinnen

PinnWand
In der „PinnWand“ stehen sportli-
cheMitteilungen aus Vereinen
und Verbänden des Sportkreises
Kassel. Senden Sie uns ein Fax
(0561 / 203-24 21), eine E-Mail
(sportredaktion@hna.de) oder
schreiben Sie uns (HNA-Sportre-
daktion, Frankfurter Straße 168,
34121Kassel),wennSieetwas für
die „PinnWand“ haben.

Der TSV Vellmar gründet wieder
eine Frauen-Fußballmannschaft.
Gesucht werdenMädchen/Frau-
en ab 16 Jahren, die schon in der
kommenden Saisonmitspielen
möchten, auch Anfängerinnen.
Kontakt: Alfina Baha, Tel. 0172 -
6082823.
BeimKSV Baunatal sind in der
neuenMontagsgruppe des Reha-
programms Lungensport noch
Plätze frei - nach ärztlicher „Ver-
ordnung“. Kontakt/Info: Kurt Du-
meier, Tel. 0561- 492540, Klaus
Paul 0561-9491212; Internet:
www.reha-sport.ksv-baunatal.de

Lokalsport
in Kürze
HCK-Jugendwahrt
Endrunden-Chance
Hockey.Miteinem5:2-Sieggegen
den Höchster THC und einer 1:3-
Niederlage gegen SC 1880 Frank-
furt kam die Jugend B des HC Kas-
sel aus Frankfurt zurück. Damit
wahrte sie ihre Chancen auf die
QualifikationzurVierer-Endrunde
imHessenpokal. (dk)

Neuer Pro ab April
auf Gut Escheberg
Golf. BeimGC Zierenberg ist die
Saisoneröffnung für EndeMärz
vorgesehen.ZudenHöhepunkten
des Jahres zählen das Ostertur-
nier, einWettbewerb am 1. Mai
sowie der Präsidenten-Cup. Der
neue Pro Regis Gusteve, karibi-
scher Golfmeister, wird Anfang
April auf Gut Escheberg erwartet.

Elgershäuser Ehlert
hessischer Vizemeister
Ringen.Michael Ehlert vomRSV
Elgershausen ist hessischer Vize-
meister der Jugend im freien Stil.
In der am stärksten Gewichtsklas-
se bis 38 kg wurde sein Siegeszug
inMichelstadt erst im Finale von
Timo Konne (Niedernberg) ge-
stoppt. Ahmet Turhal (38 kg) be-
legte Rang zwölf. Leo Schaub (29
kg) wurde Sechster. In der Ver-
einswertung belegte der RSV den
elften Platz von 23 Klubs. (zds)

Stützpunkt in
Baunatal eröffnet
Der E.ONMitte KasselMarathon-
Vorbereitungsstützpunkt in
Baunatal ist der größte der 15
Stützpunkte. Im VIP-Raum des
Parkstadions wurde die Auftakt-
veranstaltung der Baunataler im
Vorfeld des E.ONMitte Kassel
Marathon am 22. Mai durchge-
führt. Die Stützpunktleiter Mi-
chael Erben, Horst Kramm und
Volker Aubel hatten geladen
undMarathon-Veranstalter
Winfried Aufenanger gab Einbli-
cke in die Vorbereitung und Ab-
läufe.

Das Bild zeigt (von links) den
Baunataler Bürgermeister Man-
fred Schaub,Michael Erben,Mar-
ko Lukas (E.ON Mitte), Horst
Kramm, Winfried Aufenanger.
(red) Foto: Schachtschneider

einstecken. Die Gastgeber un-
terlagen mit gerade einmal
zwei Holz Rückstand.

Beide Teams haben nun
noch zwei fast unlösbare Aus-
wärtsaufgaben vor sich. Daher
kann die zweite Vertretung
der KSG den Drei-Punkte-
Rückstand auf BW 70 sehr
wahrscheinlich nicht mehr

KASSEL. Mehr als nur eine
Vorentscheidung dürfte im
Abstiegskampf der Kegel-Re-
gionalliga Nord gefallen sein:
Denn während Blau-Weiß 70
im Kasseler Derby gegen den
ESV Jahn mit 2:1 die Nase vorn
behielt, musste die Reserve
der KSG Kassel eine bittere
0:3-Niederlage gegen Sontra II

Blau-Weiß kann nach Derbysieg hoffen
aufholen und muss wohl ab-
steigen. Dagegen haben die
Blau-Weißen als Vorletzter
noch Hoffnung auf den Klas-
senerhalt. Für die KSG II punk-
teten Michael Frank mit 820
Holz und Dieter Weber (773).
Für BW 70 waren Ingo Wagner
(812) und Michael Schellhase
(804) erfolgreich. Der ESV Jahn

hatte in Stefan Dörrbecker
(810) und Frank Leischner
(806) seine besten Akteure.

In einer weiteren Partie ge-
wann Windstärke II gegen
Lengers mit 3:0/51:27. Martin
Frank (859), Uwe Schlitzber-
ger (846) und Dieter Gums
(803) waren hier die besten
Spieler. (fb)

BAUNATAL. Seiner Favoriten-
rolle wurde das Hallenhockey-
team vom KSV Baunatal bei
den Rückspielen in der Zwi-
schenrunde der 5. Verbandsli-
ga gerecht. Beim Heimturnier
in der Max-Riegel-Halle ge-
wann der KSV souverän.
KSV Baunatal - SSG Bens-

heim II 11:4 (5:3). Der KSV war
spielerisch überlegen. Drei si-
cher verwandelte Strafecken
von Manuel Krieg reichten um
auf 4:1 davonzuziehen. In der
zweiten Hälfte sorgte dann
Alexander Haas mit seinem
Dreierpack für den Sieg.
KSV Baunatal - VfL Bad Nau-

heim II 13:2 (8:2). Auch gegen
den VfL zeigte sich die spiele-
rische Überlegenheit der KSV-
Akteure. Die sichere 5:0-Füh-
rung erzielten Krieg und Mir-
co Seliger mit herrlichem
Doppelpaßspiel fast im Allein-
gang. Mal schloss Seliger, mal
Krieg den Angriff erfolgreich
ab. In der zweiten Halbzeit lief
bei den Gästen nichts mehr.
KSV: Reimnitz - Witzel, Fichte,
Haas (3) Seliger (6), Hoff (3),
Krieg (6), Bergmann (5), Wall-
wey (1).

Nun kommt es im Endrun-
denturnier beim Ausrichter
Eintracht Frankfurt III am 27.
Februar zum Halbfinale um
den Aufstieg in die 4. Ver-
bandsliga. (wo)

Baunataler
stehen im
Halbfinale
Hockey: KSV träumt
weiter vom Aufstieg

und 48. Minute entschieden
die Hausherren die Partie je-
doch für sich. Zwar gab sich
die Jugend nicht auf, zu einem
Torerfolg reichte es dennoch
nicht mehr. Tor: Belsch.

Besser lief es bei den Schü-
lern: Das Team von Knut Vo-
gel gewann in der Bundesliga
Nord mit 3:2 und 7:1 in Crim-

von Trainer Matthias Kolod-
ziejczak nämlich bereits für
die Meisterrunde der NRW-
Liga, in der die ersten drei der
Tabelle mitspielen dürfen,
qualifiziert.

Dank des frühen Treffers
von Eugen Belsch (4.) stand es
nach zwei Dritteln 1:1. Mit ei-
nem Doppelschlag in der 46.

KASSEL. Während die älteren
Jahrgänge der Eishockeyju-
gend Kassel (EJK) das Eis als
Verlierer verlassen mussten,
trumpften Schüler und Kna-
ben richtig auf.

Die Junioren unterlagen in
der Bundesliga Nord knapp
mit 4:5 beim REV Bremerha-
ven. Nach der langen Busfahrt
kamen die Jungs von Trainer
Milan Mokros gar nicht ins
Spiel: Nach sieben Minuten
stand es bereits 3:0 für die
Gastgeber. Patrick Schädel
(17.), Oliver Mizera (21.) und
Niels Hilgenberg (32.) trafen
jedoch zum Ausgleich. In der
41. Minute ging die EJK dann
durch Kolja Ast sogar in Füh-
rung. Ungenutzte Chancen,
Fehlpässe und ein Unterzahl-
spiel waren aber schuld daran,
dass Bremerhaven die Partie
wieder drehte. Damit beträgt
der Abstand zum zweiten
Rang, der für die Endrunde
um die Deutsche Meister-
schaft berechtigt, für die EJK
nun vier Punkte. Tore: Ast, Hil-
genberg, Mizera, Schädel.

Eine 1:3-Niederlage, die we-
nig schmerzt, musste die Ju-
gend bei den Dinslakener Ko-
bras hinnehmen: Unabhängig
von diesem Spiel ist das Team

Rückschlag für EJK-Junioren
Kasseler Chancen auf Bundesliga-Endrunde verringern sich nach 4:5 in Bremerhaven

mitschau. Im ersten Spiel tat
sich die EJK noch schwer, erst
in der 57. Minute traf Adrian
Damm zum 3:2-Endstand. Der
knappe Erfolg war auch Tor-
hüter Mirko Pantkowski zu
verdanken, der seinen Kasten
im Anschluss sauber hielt.
Tore: Bick, Damm, Stumpf.

Am Tag drauf trumpfte Kas-
sel mächtig auf: Florian Bi-
schof eröffnete den Torreigen
bereits nach vier Minuten, bis
zum Drittelende bauten Adri-
an Damm, Dennis Stumpf und
Maximilian Bick die Führung
auf 4:0 aus. In der 38. Minute
kamen die Gastgeber in Über-
zahl zum 1:6-Anschluss.
Damm stellte den alten Ab-
stand aber wieder her. Tore:
Damm (2), Stumpf (2), Bick, Bi-
schof, Raabe.

Auch die Knaben besiegten
ihre Gegner aus Wiehl klar
mit 8:5. Nach 4:0-Führung
kam das Team von Manuel Six
zwar noch einmal ins Wanken
und der Tabellenletzte der
NRW-Liga zwischenzeitlich
auf 3:4 heran. Niklas Stodolski
traf aber noch vor der zweiten
Drittelpause zur vorentschei-
denden Zwei-Tore-Führung.
Tore: Ewald (2), Mack (2), Knie-
ling (2), Krüger, Stodolski . (ca)

Technisch stark: Patrick Berendt (links, hier gegen Essens Florian
Pompino) unterlag mit der EJK in Bremerhaven. Archivfoto: Fischer
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